
Zntelligenzblatt zurLllib.Zcttung.
^ »H. Tamstass am ««. Apri l »8««

Z. 7^1. ( I ) Nr. 1>«9

E d i k t .

Von dem k. k. Vczirk'jamle Moll l ing, "ls Gc«
licht, wivd l'ic>»!l bekanül grnuicht:

^s sci i'ilicr d<iö Änsnchen der Santn Slnl'ler
von ĉickc» . ^e,,c» ^oscf Stlil'lcr von Dlllle, lvcncn
aus dcm Uitl'eile uom 13, Scptcml'cr <8 ! ' l . Nr.
920«. schuldigei, 23 ft. 02 ' ^ lr. ö W. c:. ,". <-., in
t'ic lr<ki!!i^e öffcoüill's Vcrsir'^cniNi', dcr. dcm Lstztcr»
liel'üligc». im Gviindlnichc dcr Hlrrscha'l Gl'llschcs

, »">> Fc>I. Ns. l i i l i uorlommcxdsll. im Wrii'^el'ir^r
Giadiuflik^eudc,, Wsi,,glillcl!s. im a/richllich slhol'cntn
Schä'ßnngsivllldc uon 2ii ft. ö. W., a.kwill,a.lt und
zur Vo:inil'me deiftlben die er.klilivln Fcill'ictni'gS«
t̂ ssslit)»u^ru alif del, I l i . M>n, den I l j . Iu»i
ll»d ailf den 18. Juli l8<>2. jcdlömal Vornlilt^sss nm
9 Ul'r in dieser Xml^kanzlei mit dem Audcin^c l'csliinmt
worden, daji die feil̂ libietende Nealilal nni be! del
lshlcn Fcildictnug auch niücr dcm Scha'ylingswcrlDe
au den MciA'ietrudcn yinlcingegcdcn werde.

Das Schähnün^lprotokoll. der Gnmdl'llchöcltral'i
und dic Ll^itntion^l'cdingüisse kmulen l'ci dirscn» Gc-
richle in den ^wohnliche« <ZlmtSstn>,den einaeschcn
werden.

K. k. Pc^irksamt Möllling. lilö Gericht am 22
März 1802.

Z7742."(3) N r ? 7 ^
E r c k n l i u e N e a l i t ä t c » ' L i z i l a l i o n .

Von dcm k. k. stadt. deleq. Vczirksgcrichie Nen.
stadll wird lnrmit deknnnt gemacht:

E^ sei nber Ansnchen des Michael Fors.I'ef. dic
erckn'we Versteigerung der. dem Josef P i r ; ^el i^ i^en,
in dcr Orl^^emciudc GroLpodlndc,,. Oi ls^^s l Osl?ß.
pot'lndcn gsllgellsu. ^nl, Nckt. Nr. 7l1. ixl Ginnr'I'iich
i!>iegg einkl,>m!nc»dc,! Nciili iät. liuöschlicllenb der P<n'«
zellcn Nr. 462 lind "!»!l3. znr Hereindrinssnng dcr For«
dcrling r r . 80 fi. 3ü lr. ö. W. smnmt Nel'eni.'crl>ludllch°
keilcn. dcwllligrt worden, zn wclchcin E»dc erei Tag-
scipnngrn , und ,^wlN-:

die erste «,nf den 3. I n » i 1862 .
., zweite ,. « 2. Ju l i ^
.. driüc ^ „ 4. Äü^nN ..

jedesmal Pormiü.ig von 9 bis 12 Uhr in der G , .
richt^klNizlci <n,^s0ld»et werden.

Diese Ncoliläl Iicslllit anö si»em Hailso. HlN'lifr.
Ilecksln. Ol'Ng.irlcn. Wilsc». eiüen» Wsi i igar l l». W a l l -
ll»d Wl'!d.i,ill>cile mit Hol^uipc".

Dil-ftll'e wxrc'e am 2 1 . Dez. 18ll l a»f ! ! I0 fl. ö. W.
s>ericl)!l>ch gsschä'pt, »ni? wiro bei der ei sien imc'zi^eileu
Ve,stcigerungöl^gscit/u!!g nnr »m o^cr ül'er c»issc»Schäp'
w>r!h. de> dcr oriile» c.l'er lNich uulcr demslll'lü <in dc»
MeMl'isleni'sN hint^ngrgel'cn werken. Die ^izilnlions-
Vcdmgmss»-. wornach jeder i,',lzit.n!t ein 10"',, V ^ i u m
zu erlegen l'al. st' wie c^Z S.l'a'tzung^iotorVIl nnd der
Glimdl'uchöeltmkt lönuen hier.nlilö eingesehen wcvocn.

K. k. NäDt. deleg. Vczirk^gerich! N.'ustartl mn 20.
März l802.

Z ?9 l . ( ' )

Werksarztstelle.
Bei der Blcigcwcrkschast Knappousche

ist dic Stelle deö Weiköalztes mit dem Gehalle

jährl. '̂ l<> st. öst. W. und dem G.nusse ciner

freien Wohnung im Ölte Z a y c r , cinc Stunde

vom Bergwerk entfernt, dann Vergütung der

an die Knappschaft verabreichten Arzeneien ans

der Bruderlade, in Erledigung gekommen.

Die Gesuche sind, unter Nachlveisulig eines

chyrurgischm DiplomS, und der Kemunisi der

krainischen, oder einer andern slavischen Sprache

bis Ende Mai l I . bei der Gewerks - Direktion

von Knappouschc in Laibacl) srankirt einzureichen.

Von dcr Gewerks-Direklion Knappousche

in Laibach am 24, April lttt52.

findct dic Aerloslmc, der «n«»r«»»st >» l̂«>>» » « « 5 ? »

LOTTERIE
bor

CONCOllDIA

dolirl, lind dercii Wwh ilbev

«^- Gulden 2 0 , 0 0 0 ö. W.-£*
m-friiiiht ist.

l Dic crsicu drei Hnuptttsfftr: » > « « > , ' I l » ' « ,.W'l««»»,«>-
" ' « . P f ^«,»,»»« , » » , » , » !̂ ,,« ,»l« ,»,M« k

!>'<"̂ ,) V . " ^ " ' ' ' ' ^ ' " „«'«-»»«>'»-««««»««-»».»»-«", fsliirr

.^ si»d ii,il

und h«bm w«hvmd ihrcr sse^nwmli^n An^s.cllnnq bereite die
allgmn'me Aus,n«l,au,trit a»s s»h Gossen.

55<...«ro,.l<. d i «» .» . « , i / . / " / . ' 7' ^ / " "
»< . . nnd ll.«^««.«< ^»., »d , . , , ^ . ^ < ^ «/e « I
t^... - ^pn'lpläne wndrn « ^ . „ ^ an..v^'m ^
^- Wn'dcwn-täiiftt' nhallcn »«««^,«. , . ^ ^ « , . , , . « « ^ .

Die Gl'schüftölclwug drr Collcordia^ottcril.

Wir», 0^,ze Schniriislraszc Klr. «2^.

bUlcu wir um Vri lMNl, des Porto von 3 0 " '

Z. 786.

Morgen, Sollnlllg den 27. April,
findet bei günstiger Witterung ein

großes Glllten-Concert
am^A»'««R«5« I t t5« 'ß" Statt.

Für gut zubereitete 3peisen, echte .Getränke

und solide Bedienung ist bestens gesorgt.

NeNanrattur am ^slililien '^>lg "
Z7790

Lizitation.
Am 28. d. M . werden am Hauptplatz

Nr. 2 , Gewölbs-Einrichtungsstücke, AuS-

lagskasten, 2 Pulte aus hartem Holz und

mehrere Kappen, wegen Geschäftsauflösung,

aus freier Hand lizitando veräußert.

Da5Han5.Nl.l6
in der Vorstadt Krakau,

mit dem schönen Gemüsegarten, ist
gegen vortheilhaftc Bedingungen ver-
kauflich. Die Auskünfte ertheilt die
Hausbesorgerin.
Z ?<.'4 (1)

« Wohnungen
für kommenden Michaeli am deutschen

platze Haus-Nr . 2l>3:
n) der ganze 2. Stock, bestehend aus <l Zim-

mern, Hüche, Speisekammer, Keller, Holz-

lcge und Dachboden;

l») die sämmtlichen ebcin-rdig.-n Lokalitäten, be-

stehend auö 3 Wohnzimmern, Keller und

einem großen Magazin, welche sich inSbe,

sonders für eine ̂ Bäckerei eign.n.

Nähere Auskunft wnd ertheilt im Ü Slocke

Nachmittag von l bis 3 Uhr.

Ein schönes geräumiges Verkaufsgewö'lde

nebst einem anstoßenden Magazin, welches im

Hause Nr. 223 am Kundschaslsplatze vi» - 2 - vi»

der Schüstelbrücke, derzeit umgebaut und s«hr

freundlich mit einem großen Auslagefenst/r her-

gestellt wird, ist zu Michaeli d. I . zu vermie»

then. Ueber den unübertrefflich günstig gellge-

nen Posten diescS Geschäfts - Lokales wnd nähere

Auskunft, alten Markt H.n,s-Nr l ^ , zweilen

Stock rechts, ertheilt

„̂  — ^^^

Universal - Gichtlcinwand
ftcgcn jede A r t Leiden,

ad3, ' ^^u 'n^ iö im^s^l i^nr l ' is is , , . H^<>„sch»s,̂  Rothlaus, jcdc Art «ramps in Hiind?,,, ssiisim und brionders Kramps-
l i ^ . i . . « m'/'' ' . ' g'schwollcnc ("l^drr. ^nlrittiiiigsi, nod Slittusttchm mit sichllm, Erfolg als rrsilS schnell „nb s ichr r
/ »,r»oes wlittrl anzuwlndcn. — I „ Pa<f^s„ mit (̂ -braucht« - Änwi-ismiss -. 1 fl. 5> lr . , dopprlt slarle jiir rrsch'l'slte Ariden

!. ^ fl. !<» lr. ö. W.

Ebenso das bcrülnnlc

Ann once.
Tnrch die uicrjahl!>ic Dcnirr incincr l'i)dln<!lische!',

ZcmeiNf^l'ü'k woree mm» F>U'r,k.'t ooi, S»i<1'^srstä!i'
dl.^ü allscili^ als vorbildlich, z» jcdcr Arl'cit ,» »nid
anücr drin Wasscr. imd zu>i!lich ci!,? eiüer dcr l'illigsll',,
Zcliltlüc i» O'stcrrrich sinerl.nnit.

Ich hlidl duhlr dliö V l l^»n, lcn . de» Hcrrcn?. ' l ' .
Al'n.lünsvn l'ckmutt zn machcn. daß ich dmch die
Vcraröläclii»^ mlinsr F^l'iik in drr liüglinhüiex ^ci^r

r»ü^ llüd I . ib rcü^ i t . licftrn ;» kö»»s».

Z>!li!lich cmpfihle ich mciiic feücrfrNsn Zie^cl,
welche durch mclircrc IcU'rc cilö an^^^ichüst l'rklin»!,
da selde selbst dir l».;I,schrn Z i ^ r i ndcllrcsfeli.

Ucl'cr die Vorlssfflichk'tt" licider Ä' iü lNdirr ia l i l i !
l'in ich im Vcsiyl- mslircrcr <ii!ll'l?nlischsr ^»qüiss,'.

1\ Martori.
Z. 731. (3)

Inder unternPolana-Vorstadt Nr 'l'>

beim Sch idan , sind mehrere Hundert'G^

treidesäcke gegen billiges i!eihgeld parthien-

wech, dann heimische ^ n w n u ^ stück- und

Parthlenweift) ferner echter Natur-Wein-

^ M (d. i. der Wein in Essiq von selbst

waßweise zu be

Pairlaci" 1 mlvcrwttl - Pflaster
ss^cn ,cdc mo îchc Art 2^!!i,de» . ^rostbmlln l(^ssrörl) und Hühnfraussen. - , Tissssl lamm! ("ll ' inlich^ Anweisung lostet

^ Nlr., ',t rinzig und allcin ccht ^n hnbrn in Vaibach dri Hl>rrn ^ » » , » n » «»'«»«»«»«»vl««.

Eucr Wohlgeboren!
Schon srit nuhrcrcu Jahren beüul,'e ich Ihre Palmlirle Gichtlrinwnnd mi l dein l'sslcn Erfolge unb habe solck,f »mn

. M e m Aqenlen i>, ssranlü'rt a. U . be;°s,en. Dieser vernnei« „lich aber bei n.einer lebten BeNellunc, cm Ihre U'erlln Aorsssf
no rm l>r m,r bemlrlle. dn,; rr nut snnem '̂ac,er geränmt habe. Seitdem habe ich mich mit anderm Hilfsmitteln b^olse»'
n^ r k s l nes von ssleich ssi'ter Wirlunss qefundei,. I n ssolsse dessen erlanbe ich mir bei der Trinstlichlrit meine« f ia .ns, ^ '
o a i ^ sowohl, als mich noch mehrer Miilcideiioei, wessen, mi'<i, dirclt m, ä i c zu wenden, mit der B i t t t . , „ i r delink bieder-
ucnmiss unier qcfälliqer Gewährunss dee bei Ihnen üblichen Nnbatts mir ;u diesem Zn'ecse vorliulf i l , !<ii ^llck,»s fi»<acke
a>,3 , ' " " - ' ^ " ' ' ! ' " ^ ' ' " ' "> ' ! ^ "«" "^ " " ' " ' klleich;eitisser Nachnahme des Betrags pr. Pos» geneiglest bald ulommen zn a 3

, andcrenMü aber nnr Ihre Pedlngnnssen oder sonstige Nachrichten pr. Postwenbung wissen ;u lasse,,. ' " ' " " ' " " " »" ' ° " ^

_.. Hc>chnch!,,ng l̂'c,ll verharrmd

2l. B. Htokelman,,,
^sütsüiallü.
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Z. 787. (Y

Die Eröffnung dcö Mar ien -Bades ,
am Laibactm Flußwasser gelegen, erfolgt
wie gewöhnlich am 1. Mai d . I . , wozu die
ergebenste Einladung macht

Josefiiie Koschier,
Vad'Ilchal'llill.

Z^7327 (0)

SRUC 5 2 N e u k r e u z e r en detail
1 Pfund feinst zerlassener unstarischer
Schweinfette Zu haben bei:

Max. Kuscher,
U icdcrllM dcr k k. priv El'cnfurlhcr
Vampsmühlc H Uollgerjtcn . Fabrik.
Z. 7l.^. («) " " " ^ '

Nicht M übersehen!
Daö hinler rcr S^'i.-ßstliüe gelegene Hanö Nr. 93

sammt Garten ist täglich aus frein' Ha»» zl> ver«
kaufcn. Das H«ui^, cl'enerd'g lind elften Llock. d.'t
6 Zimmer, ^nche. sel ler . S l a l l n i ' g ; der Ol>st> nnd
Gcniiiss^arlcu in sci»cr oder» nn» untern Terrasse,
zählt mehrere Hn»rert jnnger ObNbmline von den e^l>
Nen Sor ten , lind H.U einen Vrnni'en mit dem be»
sten Triükwasser. irelchcö auch l'ci größler Tnrrc nicht
vc>s«e^t. AIs Sommerfrische a.il.'t es kcinen a»a/<
nehincrn AufeiUhall als diese N la l i l ä t ; si, ist mit ihrer
freundliche» ^a,ie, ganz in der Nähe der S t a r t , mi l
dcr wlmücrschölien An^sicht ans laS ganze Panorama
unscrer Alpen. li»c> dnrch dcn Schloßbcr^ ürschnt)t
vor ndss^roßer Sonlmcrhlt)e.

Anch der Meierdof, in der Nähe der Steinernen
Vrncke. destetnnd ans einem großen glwölblcn Keller.
S t a l l n n ^ , Wagenremise, Dresch» nnd Heudodei, anf
10VN Z l „ lne r Hen. dan» cin Gcmnse^arlrn n»d
einem gnlcn V iun i i ln . ist ebenso ans freier Hu»d >ag<
llch zn ueikallfcn.

Das Nalierc lieim Eigenthümer N>'rl»>»^ X ^ v .

^,'att'ach am !1. 'Üpril 18l,2.

Z 726. (2)

! Äst gcschlich durch ^ ,. , . . ^. srgcll Unchnhmmlgcil
Muster- u. Markcllschulf gesichert worden.

Schneeberg's Kräuter - Allop
für Vlilst- und Lungcnkranko,

Halsel,tzil„d,mgc»l, Heiserkeit, Grippe, Nei;li,»sten, Vr,lstb^klemmu„ss, Vcrschleimmlss, Schwer-
a t h n l i g k c i t >>> >^l>3 >>>> sr isch,! ! ^üst^n id l ' zn l ' l f l ' i i ü ü s ! , :

I n L a i b llch bci ^^i3l»«' l«l» ^ö«^OR», Apothclcr «zum goldenen Hirschen" am Maricnplat).
In Nc»s!adtl: Dom. ) l i ^ o l i , ?i>thcf.l'. ^ In Gör̂ : G. B . Pontoni, Äpl'th.ssr.
„ Gmiind: Iohnnu ^.vtarocutti. „ (yiükicld: Fried. VömcheS, „
„ WiN'.ich: 5jos. V. Dollc»^. ^, „ War.i^i»: I . »alter,
„ Vill.ich: Audroae» Ierlach. ! „ ?l.;r.n»: I . Hl)rac-;?k,
., Klagnisurt: A. Morre. !i „ Tricft: I . Ierravallo.

Preis pr. Flasche sammt Gebranchs-Anweisnng fi. » . H « kr. vst. 3 6 .

V ^ ' Zugleich kaun durch die Hcrrcu Drpositairc bczogcu wcrdru:
^ l i i lROVrao l rVX^ l^Nl^MT«,» di> l'lN'ährtcn. v«>> ,!um k. k. sX î-luvlo .^«'I,,»l«><,. Prri«^ pr. Schachtel 2H lr. k'st, W
»»». Hl«»«»»''» ^'«»'V<^««.'»<,ll'»l^t zll>/ Elärkliüg d>r NcivlN und Krc,ft!g»!lg deS K r̂pfr«?. 70 lr. öst. W.
. T > » n « » > » » l t » » l l » l « I'i'r Vnist' »>'d Luiigliilciriii >md Schwindsucht, I Schachtcl 2 ft. öst. W.
^ « « « ' » » l l o l t » » » » ! » ! « " ^ « » ! » « « . ^ als Allfi'üchtliüHsnlittcl bei ublg n L»ibln 5)0 kr. ü. W.
l l ^««e» - l l n l ^»»>» , Aramischwli^cr, î1>'u n̂ c Vntznndnngen, Wlinds» nnd Gclchwnrc. 1 Ticgrl I fi, 5i Nfs.

Z. 2172. (IN)

8 Steyrifcher Kräutersaft V
M V M " fiir Pru,Uci5ende, ' ^ H W
^ die Flasche -> 'tzX kr. öst. W ä h r . ; W

V 3 l l u ^ k e l ' u ll i) R e r ll e l l ' E sse n z, V
^ L die Flaschc i> » fl. öst. Währg.; N5

Dr. Krombholz's

M s M T& Y*Q V̂Y? YT V* tf^ VT? YvE Y*TC VSi
1J.A% A!E 4J("i ÄJä tU^ jtal A?i läL HM AJä ÖX Am *g

tue $Irtfd;e ;'i 5 » fv. oftcvr. ^15äl;i\].;

STOMATICON rMiindwassciO,
die Flasche ü ^ " t l r . öst. W ä h r g . ,

sind stcts'echt u , l d i n bester Q u a l i t ä t vorrä lh iq bei H r n . .!<»>>. I^>«»ll»e»t in L a i b ach ;
Apotheker . l u l l , «» in S t e i n ; Apotheker «i'»,»«»«».«!» in G u r k f e l d.

An die p. ̂ . Herren Hausbesitzer Kaibach's.
M i t Bezug auf mcinc Altkiludisslmg vom Monat November v. I . zeige ich himnit ergebellst

au, dlch fiir die Uebernahme der Militär-Vequartiernng in das (5olisenm, fiir die Zeit vom l .
M a i bis Ende Oktober d. I . , für einell Herrn Offizier I II ss. öst. W . nnd für einen Mann
2 ss. öst. W . zn berichtigen sind. Tie Vmkassirmlg geschieht wie gewöhnlich, nnd zwar werden
die hicrzn ausgefertigten Bestätigungen anf die oben angegebenc Zeit nnd den Betrag lantend in
die Hänser zugestellt.

Jene, welche neu anzutreten wünschen, wollen sich gefälligst bei dem Inhaber anfragen.
Zugleich erlaube ich mir, die r . ^.Herren Hansbesitzcr davon in Kenntniß zn scheu, daß

am 1. November d. I . die Berslchelttllgsgebüln' nicht erhöht wird.

J. B. Withalm.Luibach am N>. Hpr i l itts>2.

Seidlitz- Pulver
(in versieaclten Oriqinalschachttln sammt Gebrauchsanweisung

^ z fl. 2') kr. ö. W.) '

Dorsch - Leberthran - Oel
lllill l ^n», , ' ^ ^? K»«»' t«n zu Alreclit i l l Nicllcrlnlltl

(in Ol'tgiualbouteillVn s. GcblauchZanw^'s n '^ fl. l<»kr u ^ si. 5, kr.ÖW.)

M o l l ' ö T e i d l i h - P u l v e r sl»d mich Ax^lornch der ersten as l̂lichen A»?>
lo>l!li!c>l l-i» erl'iol'i.ö H^linitlsl l>ei den insist,» Vta^en- «nd Unterleibs-
beschwerden, keberleiden, Verstopfnuss, D ä m o r r l i oiden, Sodbrennen,
M a ^ e n k r a m p f , 5en ul>schie^e>nillî ste» weiblichen Krankhei ten lc.
Warnung. La ich in Erfahriuiq qcliracht habe, daß Sridlitz - Pulvcr nüt ^clnauchi'all'

wclsüü^u ^rkcnift wl>rdc>l. dic dcn mmim W>,nt für Wort »achgcdnickt sind ,»'d V"'
Tilüschllüfi drö Pliblitum? s»^r „iriül! qsflttschls Na„!s!i«»>ilcrschnst ttaqs» , dcszhalb dcr
?l,'hülichccit dcr äiiftl'rii F^r,» imch lcichl mit üimmn ss.idnlatr vnwcchssli wndcil ltt l»'^,
so nmrn '̂ ich uor d în A l l tag dissi'r ^ilsifilats iiüt drm Bcmfrlsü. dns, „ jed? 2chacl>tel^,
„ de r von m,r cr^cusstn, 2 c i d l i t z - P u l v e r <l,m Utttcrft lncde von äl>nlichett^
„<> r^nanlne» mit mcixer 2ch,»tz!narke u„d lloterschrift verselic» ,»»d ans^
„jcdcn, dir cillzclne lpulverdosis „,ns>lilics,cndr,l weisic» «vapirr daö .«e»«^,
„zeichen „ M o l l ' k 2eidlitz-P,llver" in Wasserdruck ersichtlich ftemcht ist»

Las eckte D o r s c h - L e b e r t h r a n - N e l wird mit l'estem O>fl'!^ a"')^
wendet lie, Vrust - und «unsseukrankheiten, Tk rophe ln nnd Nhachi t ts '
(f,̂ < keilt die l'er.Utslstln G ich t - nnd rheumatischen beiden, s^wie chroüis^k
Hautauöschlässe.

I n Laibach befindet sich die Hmlpt-Nicdcrlagc obiger Hcilnuttrl einzig und allein in dcr Apotheke zum „goldenen Hirschen" des Herrn ^ i l l x ' l l u I»?ft5^'

in Görz l'ei Hrn. . I . ̂ ,»<»l l«, in Gu rk fe l d bei Hrn. ii rü«»,!. Fl<pll»l.'l»O,^, iil Ncustadt l bei Hrn.D.>ki5.5<>l i .

z^K" Bci auswärtigen Bestellungen des Lcl'cr-Thnm's ist für Emballage ,5 kr. ö. W. beizufügen.


